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Lehrte / Hannover / BAB 2, Region Han-
nover (Nds). Am Vormittag, gegen 10:15 
h, ist es auf der BAB 2, zwischen dem 
Kreuz Hannover-Ost und dem Kreuz 
Hannover-Buchholz, zu einem Auffahr-
unfall zweier Lkw gekommen, bei dem 
ein 51 Jahre alter Fahrer schwer ver-
letzt worden ist.

Große Probleme bei der Anfahrt der 
Rettungskräfte, innerhalb von 10 Mi-
nuten hatte sich ein Stau von fast drei 
Kilometer auf fünf Spuren gebildet. Da 
sich der Unfall direkt im Kreuz bildete, 
war ein Auffahren Richtung Dortmund 
nicht mehr möglich. Einige Lkw-Fahrer 
waren nicht bereit, eine Rettungsgasse 
zu bilden und drängten sogar Pkw-Fah-
rer ab, die eine Gasse bilden wollten.

Bisherigen erkenntnissen zufolge war der fahrer mit 
seinem Scania Sattelzug auf der BAB 2 in richtung 
dortmund unterwegs gewesen. 

hinter dem kreuz hannover-ost bemerkte er zu spät, 
dass ein vor ihm fahrender lkw (Volvo) eines 55-jäh-
rigen aufgrund eines Baustellenstaus bremste. im 
weiteren Verlauf fuhr der Scania-fahrer auf den An-
hänger des Volvo auf. durch die wucht des Aufpralls 
wurde der 51 jahre alte fahrer in seinem fahrerhaus 
eingeklemmt und musste von feuerwehrkräften be-
freit werden. 

ein rettungswagen, der zufällig direkt nach dem ge-
schennis an die unfallstelle kam, leistete erste hilfe. 
nachdem die feuerwehren und der örltiche rettungs-
dienst vor ort waren, konnte der ersthelfer aus dem 
enisatz entlassen werden. 

Getränkelaster und Sattelzug verunglückt 

ein rettungswagen brachte ihn mit schweren Verlet-
zungen zur stationären Behandlung in eine klinik. 

der Volvo-fahrer blieb unverletzt.

während der landung eines rettungshubschraubers 
musste die BAB 2 in richtung dortmund bis etwa 
11:00 h voll gesperrt werden. 

Vor ort waren die feuerwehr lehrte und die Berufs-
feuerwehr hannover sowie der rettungdienst der Be-
rufsfeuerwehr hannover.

Anschließend wurde der Verkehr einspurig an der 
unfallstelle vorbeigeführt, es kam dennoch zu erhebli-
chen Behinderungen. 
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